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11 Dezember 1924, TAas 67/24, Tklärt E katholischer Oster-
reichıscher Staatsbürger kann mıt einem katholischen Aus-
länder, dessen erste mıiıt einem Katholiken geschlossene E}
VON der zuständigen ausländıschen ehorde getrennt wurde,
iın Österreich eıne gültige Ehe eingehen. Iıie burgenländischen
Landesbürger sınd ın cAesem elange wWwI1Ie Ausländer ZUu he-
handeln.“ ur also I5 eiıne Ehe deutscher, ungarıscher
oder burgenländischer Katholiken nach den heimatliıchen (je-
setizen dem Bande nach getrennt, kann eın österreichischer
Katholık den getrennten katholischen Ausländer heiraten. Es
steht N1C das Hindernı1s des Katholizismus en Ohb eine
kanonische EKhe mögliıch 1st,. hängt davon ab, oh cdıe erstie Ehe
gültig oder nıcht

; Graz'. Prof Dr arıng.
XT1 (Nimrod, der gewaltige ager ‚;vor“ dem Herrn.)

MO > sich 1en 1O:; NUr un eine harmlose Volkstradition
un eın Jandläufiges Sprichwort oder hat dıe OL1LZ auch eıine
theologische Bedeutung ? {)as etiztere ist VON vornhereın das
Wahrscheinlichere Als relıg1öses e nthält dıe NUrTr

Inge, dıe direkt oder ndıre in Beziehung ZUr: Theologıe
stehen Der heilige Augustinus TU dıe Theologizıtät ci1eser
Stelle 1n eın helles 1C  9 C im Gottesstaat uch 16, S
schreibt:

„Diese Stelle habe manche nich£ ric?ifig "verstanden un
sıch durch den doppelsinnigen griechischen Ausdruc irreführen
Jassen, N1ıC ‚wiıder: den Herrn, sondern ‚VOr dem Herrn ZU

übersetzen. Nimrod Wal aber eın gewaltiger äger ıyider Gott
den Herry. Das Wort äger hedeutet dieser Stelle einen,
der dıe erdgeborenen Lebewesen vergewaltigt un vertilgt.“
Zugleich vertritt Augustinus die Ansicht, daß che OT1Z (ıjeN
10, mıt dem Turmbau iın Beziehung bringen ıst.
ieser Nımrod errichtete miıt seinen Völkern eıinen Turm wider:
Gott, un dıeser edeute den gottlosen OCAhMU (Bibliothek
der Kırchenväter; Ausgabe Bardenhewer, München 1922; AUgu-
stinus Z 436—441) zufiächst 1U AUSJer heilıge Kirchenlehrer argumentier
dem griechıschen ext och ıst sagen, daß auch die ent-

sprechenden hebräischen Ausdrücke 1m Urtexte selne Auf-
{assung zulassen. Es el 1mM Hebräischen hu a]ja gıbbor
sajd lıphne ve Man: kann diesen Satz übersetzen: dıeser
Warl e1iIn ag  € wWıider ve as Verbum „Sud; welches dem
Substantiıv sajd zugrunde lıegt, edeute zunächst jagen, fıschen
vgl..auc den Ortsnamen Bethsaıda Fischhausen, on
Fischplatz), 1Im übertragenen Sinpne_ hetzen, verfolgen. 50 heißt_



CS Joh 10, ischschachal tesudenı, 1öwe veriolgst
du mich. uch der zweıte und wichtigere BegrIıff, auf den eS

eigentlich ankommt, nämlich das hebräische lıphne VOTL, ist
der Auffassung Augustinus günstıg. Es ırd tatsächlich mehrere
qle 111 der Bedeutung wWider, gebraucht. Nm 16, wiıird
VOon dem Aufstande des Kore, athan nd Abiron mıt den
orten berichtet wa-]jakumu lıphne osche, SIie empörten
sıch wıder Moses. Chr L: hört Davıd, daß die Philister
heranzıchen un macht sıch auf S16 -JJESC 1phne-
hem Ebenso lesen W Ir Chr 14, VON dem Feldzug:des KöÖönigs
Asa SE Zerach den Mohren —  SCAsa epha-

(Sıeche Gesen1us-Buhl, ebr Wörterbuch, 14 AUtE: S5905
Wır können UuNs ruhig der Autorität Augustins, der WIEC keın
zweıter den t1eferen Sınn der Schrift eingedrungen ist,
schließen un dıe Theologizıtät der anscheinend belanglosen
O11Z festhalten FErwähnun verdıent die atsache, daß cdıie
arabıische Überlieferung die angebliche Stelle des‘Turmbaues
Bırs Nimrud nenn

Heiligenkreuz. Dr Severin $
NS (Katholisches Missionsärztliches Institut in W  T  urz

burg. DIie erireuliche Entwicklung der missionsärztlıchen Arbeıt
hat miıt sıch gebracht, da (3 bereıtsZ Bau CISENEN
Missionsärztlichen Institutes Würzburg: geschritten werden
konnte Katholischerseit ist das das erste derartıige Nntier-
nehmen der Sanzen WeltNıcht Zr IUr das rehgiöse ntier-
CSSC,; sondern auch eZu qauft kulturelle Zwecke un das
Ansehen deutscher Leıstungen uslilande SO WTE der Hıngabe
deutscher Männer und Frauen 1enstie der Menschheit ist
cdieses er VOonNn hervorragender Bedeutung. Fürst 01S ZUu
Löwensteın meınt darum, Se1 Ehrensache: aller “deutschen
Katholıken, aln dem Zustandekommen dieses Werkes mıtzu-
nelfen

Zur Herstellung des Neubaues werden beträchtliche Sum-
enötıgt Um den ochtTehlenden Betrag aufzubringen,.

ergeht che Fınladung al aqalle Akademıker un gebildeten Stände
wenigstens eiINe Obligation VOLN 100 üubernehmen und.
sıch ı 1n  IC qaut das sroße rel1g1öse, kulturelle un eutsche

Unternehmen mıt einer Jährlichen Verzinsung VOL Dl zufrieden
geben ach Einzahlung des etrages auf das Postscheck-

ONLO des Mıiıssıionsärztlichen Institutes Nürnberg NT 88
wırd dıe Orıginalobligation eingeschrıiebenem Briefe 71U1-

gesendet. Anschrıft Katholhsches Missionsärztliches Institut
Wuürzurg, Gerbrunnerstraße 18


